
SG Fort./DKC Kelsterbach 1 – Damen 1 
2553 LP : 2584 LP 

In Kelsterbach mussten wir über sechs Bahnen ran und unser Startertrio meisterte diese 
Aufgabe bestens. Bianca Blickle-Suckow wollte es zwar auf der ersten Bahn gar nicht so 
recht laufen, jedoch ihr großer Kampfgeist ließ sie nach dem Seitenwechsel eins werden mit 
Ihrer Bahn und sie drehte noch mal so richtig auf. Somit erreichte sie am Ende noch 414 LP. 
Christine Sommer spielte gleich von Beginn an mächtig auf und kegelte tolle 446 LP und 
Christiane König erzielte gewohnt zuverlässig mit 429 LP ein gutes Ergebnis. Damit 
schickten die drei unsere Schlussleute mit einem ordentlichen Polster von 62 Guten auf die 
Bahnen. Wer jetzt dachte die Punkte werden locker nach Hause geschaukelt wurde eines 
besseren belehrt und man musste einmal mehr die Erfahrung machen wie schnell ein Spiel 
über sechs Bahnen kippen kann. Die Gastgeber aus Kelsterbach drehten mächtig auf. 
Während unsere Mädels in die Vollen noch gut mithalten konnten, mussten wir im Abräumen 
zusehen, wie uns nach und nach der Vorsprung aus den Fingern glitt. Nach dem Wechsel 
hatten wir dann in die Vollen noch so unsere Last den noch minimalen Vorsprung zu halten. 
Im Räumen jedoch drehten wir den Spieß dann wieder um und bis 13 Wurf vor Spielende 
waren die Punkte eigentlich schon so gut wie sicher unser. Doch dann ging uns kurzfristig 
ein kleiner Schock durch Mark und Knochen als unsere Jenni kurz vor Schluss stürzte und 
nicht mehr weiter spielen konnte. Zum Glück hatten wir mit Meli einen super Joker zu Hand 
und konnten dadurch letzten Endes das Spiel doch noch nach Hause schaukeln. Jennifer 
Blickle und Melanie Rohrmeier spielten zusammen 410 LP. Yvonne Köhler kegelte gute 440 
LP und Nina Petermann ebenso gute 445 LP. 
 
DJK Wörth 1 – Damen 2 
1597 LP : 1441 LP 

Die zweite Damenmannschaft war gegen Wörth praktisch von Anfang an chancenlos. Schon 
die Starterachse musste zusehen wie die Wörther gnadenlos zuschlugen. Hannelore Steiner 
kegelte zwar noch gute 388 LP, doch zusammen mit den 329 LP von Piera Nöther hatten wir 
dem nichts entgegen zu setzen. Somit lagen wir hier schon mit 51 Holz hinten. Leider 
konnten auch unsere beiden Schlussleute mit dem Gegner nicht mithalten. Julia Beck spielte 
376 LP und Irma Suckow 348 LP. Am Ende hatte man eine Differenz von 156 Holz zu 
verzeichnen. 
 
Fortuna Offenbach – Herren 1 
5004 LP : 5325 LP 

Nach dem Debakel der Vorwoche musste gehandelt werden. Nachdem Stammspieler Bernd 
Koch aber immer noch verletzt ist musste schnellstens eine Lösung her wie man die Lücke 
füllen kann. Jens Köhler, der eigentlich seine Laufbahn beenden wollte, erklärte sich bereit 
bis zur Wiedergenesung von Bernd einzuspringen. Mit 815 LP war der Einstand auch ganz 
O.K. Gemeinsam mit Simon Bachmann, der sehr gute 892 LP kegelte und Patrick Serrer, der 
nicht weniger gute 880 LP erspielte, lag man hier schon mit 171 LP vorne. Auch dieses Spiel 
ging wie bei den Damen über sechs Bahnen. Bei den Männern gab es aber dieses Mal 
keinerlei Grund zur Sorge, da unser Schlusstrio eine astreine Leistung abrief. Sascha 
Wegner und Jürgen Suckow sehr gute 883 LP bzw. 902 LP und Johannes Dill noch bessere 
953 LP(356 A / 0 FW). Mit diesen Ergebnissen ließen sie dem Gegner keine Chance. 
 
Herren 2 – Dreieck Damm 2 
4772 LP : 4831 LP 

Was ist mit dieser Mannschaft nur los. Leichter kann man kein Spiel gewinnen und trotzdem 
gelang uns dieses Kunststück. Unsere neuen Bahnen fallen im Vergleich zu den alten 
besser, doch irgendwie können die Spieler der zweiten Herren dies noch nicht ausnutzen. Es 
spielten Eduard Wank 802 LP, Jan-Erik Feldt 775 LP, Ralf Appel 761 LP, Christian Geistler 
822 LP, Andre Scheuermann 785 LP und Norbert Gosse 827 LP. Jungs ihr könnt es besser, 
das wisst ihr, fangt endlich an zu kegeln. Die Bahnen geben es her. 
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Herren 3 – GH Niedernberg 2 
2451 LP : 2342 LP 

Die Herren der dritten hatten ihr erstes Spiel der Saison. Einige Akteure kamen aber letzte 
Woche schon in diversen anderen Mannschaften zum Einsatz. Während sich die zweite 
Mannschaft noch sichtlich schwer tut mit den neuen Bahnen scheinen sich die Männer der 
dritten so langsam daran zu gewöhnen. Zu Beginn der Partie ging es hier noch recht eng zu. 
Nach der Starterachse hatten wir gerade mal ein Holz Führung, welches in der Mitte auch 
schon wieder verloren ging und 14 Holz an den Gegner abgegeben wurden. Doch unsere 
Schlussachse hatte die der Niedernberger dann voll und ganz im Griff und holte sogar noch 
109 positive Zähler auf unsere Seite. Zum Sieg beigetragen haben Peter Steiner 381 LP, 
Walter Demuth 408 LP, Norbert Bonn 411 LP, Alfons Petermann 393 LP, Franz 
Vorstandlechner sehr gute 453 LP und Detlev Ludwig 405 LP. 
 
Kfr. Mainaschaff – Herren 4 

Das Spiel ist ausgefallen! 
 
TV Großwelzheim 1 – Herren 5 
1439 : 1452 

Der zweite Sieg in Folge. Nachdem Michael Pfister mit 357 LP und Justin Sossenheimer mit 
360 LP ihre Bahnen verließen lagen wir noch mit 15 Holz hinten. Doch Melissa Knak und 
Vanessa Rohrmeier holten ihrem Team mit 358 LP bzw. 377 LP den Sieg nach Hause. 
 
 
Vorschau auf den 03. Spieltag: 
Samstag, 27.09.14 

Heim: 
12:00 Uhr Herren 5 – Sg Mömlingen/Schaafheim 4 
14:00 Uhr Herren 1 – EK Heigenbrücken 
 
Auswärts: 
12:00 Uhr Herren 2 – FC Oberafferbach 2 
14:00 Uhr Herren 3 – TV Großwallstadt 1 
 
Sonntag, 28.09.14 

Heim: 
10:00 Uhr Herren 4 – Bfr. Kleinwallstadt 3 
12:00 Uhr Damen 1 – TV Sailauf 
15:30 Uhr Damen 2 – RG Mosbach 1 
 
Allen Mannschaften „Gut Holz“! 


